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geeignet war, mich zu erfreuen. Eine Bombe war, durch

den Giebel einschlagend, durch zwei Böden bis in den

Keller hinabgefahren und hatte, indem sie dort platzte,

sieben Oxhoft voll Branntwein zersprengt, deren Inhalt

nun gänzlich für mich verloren ging. Außerdem waren

überall im Hause die größten Verwüstungen angerichtet;

die ganze Eingangsflur aufgerissen und eben so wenig

irgend eine Fensterscheibe, als ein Ziegel auf dem Dache,

unbeschädigt geblieben. All meine Leute hatten, wie leicht

begreiflich, das Weite gesucht; und so stand es nicht bloß

bei mir, sondern auch links und rechts und in vielen

Nachbarhäusern.
Wie gerne aber hätte man jede eigene Noth ver

schmerzt und vergessen, gegen die tief niederschlagende

Zeitung, daß um 4 Uhr Morgens die Maikuhle an den

Feind verloren gegangen! Mitten unter dem heftigsten

Bombardement, wodurch unsre Aufmerksamkeit von dieser

Seite hatte abgezogen werden sollen, war auf diesen Posten

von der äußersten westlichen Spitze, so wie von der See

seite her, ein Angriff geschehen, der wohl für einen Ueber-
fall gelten konnte.

Wilhelm. Das heißt, man war nicht wachsam

genug gewesen.

Nettelb eck. Wenn wir Schill noch dort gehabt

hätten, wäre es wohl nicht geschehen.

 Ferdinand. Nun hatten also die Feinde das linke

Ufer der Persante, und die Verbindung mit der See war

verloren.

Heinrich. Das ist schlimm.
Nettelbeck. Mit dem Verlust der Maikuhle war

unsrer Vertheidigung so gut als der rechte Arm abgehauen:


